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Steuerungspflichtige Erzeugungsanlagen
Jede EE- und KWK-Anlage mit

• Installierter Leistung > 25kW
• Installierter Leistung > 7 bis 25 kW
• Installierter Leistung < 7 kW

(sofern Steuerungsinfrasturktur durch § 14a Anlage vorhanden ist)

steuerbare Verbrauchseinrichtungen
• Wärmepumpen inklusive der Zusatz- und 

Heizvorrichtungen (zum Beispiel Heizstäbe) 

• nicht öffentliche Ladepunkte

• Anlagen zur Raumkühlung, Klimaanlagen

• Stromspeicher

• sie einen maximalen Leistungsbezug von mehr als 4,2 
kW haben

• die Inbetriebnahme nach dem 01.01.2024 geschehen
ist.

§ 9 EEG§14 a EnWG

Steuerungspflicht nach § 14a EnWG und EEG



Weidmüller verbindet, versorgt und koppelt im Zählerschrank
Smart Metering Verbindungstechnik im Überblick

Kundenverantwortung
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Zählerfeld / Raum für Zusatzanwendungen:

(1) Energiekabel 230V, 6 kV, Doppelisolierung, 1,5mm² oder 0,75mm²

(2) Patchkabel RJ45, 6 kV oder 4kV, Doppelisolierung in blau, gelb, orange

(3) Patchkabel RJ12 (RS 485) , 6 kV mit Doppelisolierung, 6 polig

(4) Hutschienenkupplung RJ45 oder RJ12, niedrige Bauform

(5) Hutschienen 4-fach Verteiler RJ12 (LMN/RS485) aktiv oder passiv

(6) Hutschienen Energieverteiler, ohne oder mit Sicherung 6,3 A

Netzseitiger Anschlussraum NAR:

(1) Sammelschienen Einspeiseklemme, werkzeugloser Anschluss

(2) Sammelschienen Zweifach-Energieverteiler, Sicherung 6,3 A

(3) Sammelschienen Überspannungsschutz, 2 x Energieabgriff 

(4) Hutschienen Netzgerät 12 V & 24 V
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Weidmüller verbindet im Zählerschrank
Lösungen für den NAR

Sammelschienen Zweifach-Energieverteiler
Sicherung 6,3 A

Sammelschienen Überspannungsschutz
2 x Energieabgriff
Einspeiseklemme
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Weidmüller verbindet im Zählerschrank
Sammelschienen Abgriff-Klemmen

690 V, 114 A, 6 kV, 1 polig für Leiterquerschnitt 1,5 mm² bis 16mm², Schraubanschluß, mit Prüfabgriff
Sammelschiene 12x 5mm

ArtikelnummerSpannungStromProduktbeschreibung

2603850000690 V114 AWBBD 16 BL (blau)
2603840000WBBD 16 GY (grau)
2603860000WBBD 16 GN (grün)

Artikelnumme
r

SpannungStromProduktbeschreibung

1814660000400 V24 AZF 4 S BL (blau)
1814680000ZF 4 S (grau)
1814670000ZF 4 S GN (grün)

400 V, 24 A, 6 kV, 1 polig für Leiterquerschnitt 0,5 mm² bis 4mm², Zugfederanschluß, mit Prüfabgriff 
Sammelschiene 10x3mm



Weidmüller verbindet im Zählerschrank
Aufbau Zählerschrank mit 3.Hz und ehz

Der AAR (Anlagenseitige Anschluss Raum) und der
NAR (Netzseitige Anschluss Raum)

 liegt in der Verantwortung des Elektroinstallateurs

Das Zählerfeld mit RfZ (Raum für Zusatzanwendungen), 
das APZ und, wenn vorhanden, das zRfZ

 in der Verantwortung des Messstellenbetreibers

Bei der Umsetzung z.B. des §14a werden daher wichtige 
Übergabepunkte benötigt.



Steuerungseinrichtungen – Ausbaustufen in der Gerätetechnik
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1 Steuerung nur über Relaiskontakte
„Relais-Only“

• Steuerboxen mit BSI-zertifizierte Relaissteuerung                    
zur stufenweisen Steuerung („Ein /Aus„) 
• Eingeschränkter Anwendungsbereich (nur analog)

2 Steuerung auch über Digital-Schnittstelle

• Steuerboxen mit BSI-zertifizierte Digitalsteuerung 
zur stufenlose Steuerung (Sollwert-Vorgabe)
• Umsetzung von analogen und digitalen
Steuersignale

3 Integrierte Steuerungsfunktion im 
SMGW

• Digitalsteuerung aus SMGW ohne separate 
Steuerbox
• Stammdatenmodell / Marktkommunikation noch zu 
klären

1

Ausbaustufe 1 Relaissteuerung

2

Ausbaustufe 2 Relaissteuerung + Digital

3

Ausbaustufe 3 Digital

EEBus

EEBus

Quelle: Avacon



Steuerungseinrichtungen – Analog
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1 Steuerung nur über Relaiskontakte
„Relais-Only“

• Steuerboxen mit BSI-zertifizierte Relaissteuerung                    
zur stufenweisen Steuerung („Ein /Aus„) 
• Eingeschränkter Anwendungsbereich (nur analog)

2 Steuerung auch über Digital-Schnittstelle

• Steuerboxen mit BSI-zertifizierte Digitalsteuerung 
zur stufenlose Steuerung (Sollwert-Vorgabe)
• Umsetzung von analogen und digitalen
Steuersignale

3 Integrierte Steuerungsfunktion im 
SMGW

• Digitalsteuerung aus SMGW ohne separate 
Steuerbox
• Stammdatenmodell / Marktkommunikation noch zu 
klären

1

Ausbaustufe 1 Analog

2

Ausbaustufe 2 Analog Digital

3

Ausbaustufe 3 Digital

EEBus

EEBus

Quelle: Avacon



Analoge Steuerung: Koppelebene Relaiskontakten / Klemmblöcke
Vorgabe vom Netzbetreiber / TAB / Umsetzung durch den Installateur

Wie wird gesteuert?

Im anlageseitigen Anschlussraum sind Koppelrelais/Klemmblöcke zu installieren 

Wenn im anlageseitigen Anschlussraum keine Einbaumöglichkeit vorhanden ist, ist die Montage im RFZ möglich 
(min. 8 TE müssen frei bleiben) 

Die Montage ist im Verteilerfeld möglich 

Außerhalb des Zählerschrankes:
Bei Installation außerhalb des Zählerschrankes, ist im RFZ eine Klemmleiste zu installieren, 
welche die elektrische Verbindung zu den Koppelrelais gewährleistet

Steuerbox hat 4 x Relaisausgänge und 4 x Spannungsversorgung



Verdrahtung BDEW Klemmblock
Anschluss Installateur
ein Wechselrichter
eine Wallbox

Anschluss Meßstellenbetreiber



Seite 14

Weidmüller verbindet im Zählerschrank
Zusammenfassung der TMA/TAB Empfehlungen, 1:1 Empfehlung BDEW

Set beinhaltet:
 Klemmblock mit Beschriftung

Was ist noch zu beachten?
 Versorgung vornehmen

Der Klemmblock als
 Übergabepunkt vom Messstellenbetreiber zum Endkunden
 wichtige Entkopplung (Trenner) zwischen Steuerbox und steuerbare Verbrauchseinrichtungen!
 Außerhalb des verplombten Bereiches!

8000179924 8000179923 



Vervielfältigung des §14a Signals



Vervielfältigung des §14a Signals



Weidmüller verbindet im Zählerschrank
Cubeserie Relaisblock § 14a
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Weidmüller verbindet im Zählerschrank
Cubeserie Relaisblock 14 A-Relais-3xEEG+4xSteuVE Set beinhaltet:

 Relaisblock mit Beschriftung
 Anschlusskabel

Der Klemmblock als
 Übergabepunkt vom Messstellenbetreiber zum Endkunden
 wichtige galvanische Trennung zwischen Steuerbox und steuerbare Verbrauchseinrichtungen!

Relaisblock bestehend aus:
- Sicherungstrennschalter
- 3x 1CO Relaiskoppler für §9 EEG
- 1x 4CO Relaiskoppler für §14a EnWG
- Querverbindungen
- Beschriftungen



Steuerungseinrichtungen – Ausbaustufen in der Gerätetechnik

Seite 19

1 Steuerung nur über Relaiskontakte
„Relais-Only“

• Steuerboxen mit BSI-zertifizierte Relaissteuerung                    
zur stufenweisen Steuerung („Ein /Aus„) 
• Eingeschränkter Anwendungsbereich (nur analog)

2 Steuerung auch über Digital-Schnittstelle

• Steuerboxen mit BSI-zertifizierte Digitalsteuerung 
zur stufenlose Steuerung (Sollwert-Vorgabe)
• Umsetzung von analogen und digitalen
Steuersignale

3 Integrierte Steuerungsfunktion im 
SMGW

• Digitalsteuerung aus SMGW ohne separate 
Steuerbox
• Stammdatenmodell / Marktkommunikation noch zu 
klären

1

Ausbaustufe 1 Analog

2

Ausbaustufe 2 Analog Digital

3

Ausbaustufe 3 Digital

EEBus

EEBus

Analog / Relaiskontakt

Quelle: Avacon



Übersicht Mitglieder
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Mitgliedsunternehmen

©  Weidmüller  |  InternalSeite 21

Quelle: EEBus Initiative



Digitale stufenlose Steuerung
Vorgabe vom Netzbetreiber / Umsetzung durch den Installateur

Auszug Weestnetz

Wie wird gesteuert? 

Anschluss direkt an die Steuerbare Verbrauchseinrichtung Protokoll: Ausschließlich EEBUS 
Maximal vier Geräte per Digitaler Schnittstelle mittels Switchs möglich 

Anschluss an das Energie Management Protokoll: Ausschließlich EEBUS 

Der Anschluss, zur Steuerung der steuerbaren Verbrauchseinrichtung, ist im „anlagenseitigen Anschlussraum“ (AAR) 
mit einer RJ45-Buchse zur Hutschienenmontage, durch eine Elektrofirma zu realisieren. 

Lässt sich die geforderte RJ45-Buchse nicht im „anlagenseitigem Anschlussraum“ unterbringen, so ist die Installation 
im „RFZ-Feld“ umzusetzen



Digitale stufenlose Steuerung
RJ 45 Outlet



Highlight auf der e-World im Februar 2026

Das SMGW von PPC ist bereit für den Wandel vom Mess- zum Steuerrollout. Denn 
mit einem einfachen Softwareupdate wird es zum SMGWplus und ermöglicht die 

direkte Steuerung aus dem SMGW!



Einfach steuern mit dem SWGWplus



Systemarchitektur



Einfach steuern §9EEG und §14a ? 



EEBUS Relais Converter

• Wandelt digitale Steuerbefehle über EEBUS in 
Steuerbefehle über Relais um

• Anbindung analoger Anlagen

• Steuerung einer Erzeugungsanlage

• Steuerung einer steuerbaren Verbrauchseinrichtung

• Updatefähig übers Internet

• Anforderungen aus TR-5 bereits umgesetzt

• Anforderungen aus §9EEG & §14 a EnWG bereits 
umgesetzt



AUSSICHTEN

Benjamin Jambor | CEO E.ON Grid Solutions:
Unser Ziel für die Zukunft ist klar: Steuerung 

direkt aus dem SMGW heraus – perspektivisch 
ohne zusätzliche Steuerbox, mit direkt 

angebundenen Assets.

Benjamin Jambor | CEO E.ON Grid Solutions:
Unser Ziel für die Zukunft ist klar: Steuerung 

direkt aus dem SMGW heraus – perspektivisch 
ohne zusätzliche Steuerbox, mit direkt 

angebundenen Assets.

Benjamin Jambor | CEO E.ON Grid Solutions:
Unser Ziel für die Zukunft ist klar: Steuerung 

direkt aus dem SMGW heraus – perspektivisch 
ohne zusätzliche Steuerbox, mit direkt 

angebundenen Assets.

TAB :
Die Steuerung;steuerbarer Verbrauchs-

einrichtungen erfolgt über das Smart-Meter 
Gateway (SMGW+) ausschließlich mittels 

digitaler Schnittstelle.

TAB :
Die Steuerung;steuerbarer Verbrauchs-

einrichtungen erfolgt über das Smart-Meter 
Gateway (SMGW+) ausschließlich mittels 

digitaler Schnittstelle.

TAB :
Die Steuerung;steuerbarer Verbrauchs-

einrichtungen erfolgt über das Smart-Meter 
Gateway (SMGW+) ausschließlich mittels 

digitaler Schnittstelle.
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TAB Westnetz: digitale Steuerung
Auszug zur Umsetzung digitaler Steuerung aus TAB Westnetz (Abschnitt 6.1.5.1)

01Empfehlung

Digitale Steuerung als Standard; 
analog nur bei Abweichung.

02Westnetz-Vorgabe

Analoge Schnittstellen werden
perspektivisch nicht mehr
unterstützt.

03Umsetzung im AAR

RJ45-Schnittstelle ab sofort
bauseits im AAR vorbereiten.

Originalauszug TAB Westnetz

Konsequenz
RJ45 im AAR 
standardmäßig 
vorsehen.



Steuerung aller Anlagen im Feld

digitale 
Steuerung

analoge 
Steuerung

Steuerung aller Anlagen

Optional für 
weitere 

Anschlüsse

Übergabepunkt



o SMGWplus ist im Zählerschrank verbaut

o ERC kann neben der Wärmepumpe installiert werden

o Jede Wärmepumpe mit Relaiseingang kann angeschlossen werden

o Flexible Installation und einfache digitale Anbindung an das SMGWplus

Installationsszenario
Wärmepumpe



Installationsszenarien
PV und Batterie sind weit entfernt verbaut

o ERC kann eine steuerbare Last (Batterie) und einen steuerbaren Erzeuger (PV) anbinden

o Die Integration unterstützt das VDE-FNN-Steuerungskonzept

o Flexible Installation fern vom Zählerschrank, z. B. in einer Scheune oder einem Schuppen

o Die Rundsteuertechnik lässt sich einfach ersetzen



Installationsszenarien
Hybrid-Aufbau

o ERC und 1-TE-Switch ermöglichen die Anbindung jeder hybriden Konfiguration

o Mehrere EEBUS-Geräte lassen sich an das SMGWplus anschließen

o Mehrere Geräte mit Relaisansteuerung lassen sich an den ERC anschließen



Integrationsbeispiel in einer Kundenanlage
ERC im Zählerschrank

AAR
(Installateur)

RfZ
(MSB)

S1

S2

W3

60%

30%

0%

Switch und EEBUS
Relaiskonverter

Kundenverteilung (Endkunde)



Integrationsbeispiel in einer Kundenanlage
ERC neben der zu steuerbaren Einheit

AAR
(Installateur)

RfZ
(MSB)

S1

S2

W3

60%

30%

0%

ERC direkt neben der
steuerbaren Einheit 

Kundenverteilung (Endkunde)



EEBUS
Anbindung über SMGW+ Adapter

RfZ
(MSB)

AAR 
(Endkunde

)

Kundenrouter
(HAN)

60
%

30
%

0%

R

RJ45-Buchse

EEBUS Relais 
Adapter

S
1

S
2

W
3

W
4

DIN-Switch



Übersicht Zubehör ERC und Switch



S O F T W A R E E I N S T E L L U N G  E R C
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Handwerkertool Anlagenprüfung EE-Bus

https://wfe-shop.de/index.php/downloads.html



EEBUS
Das EEBUS Handwerkertool (HWT)

Der Installationsnachweis für steuerbare Anlagen am Netzanschlusspunkt.

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 41

Simuliert am Netzanschlusspunkt die Steuerbox – für den 
Funktionstest direkt vor Ort.

Windows-Anwendung der EEBus Initiative e.V. Damit weist der Elektrohandwerker nach, dass 
die Installation funktioniert: Das Gerät ist im Netzwerk erreichbar, nimmt Limits an und setzt 
sie um.

Das HWT ersetzt nicht die EEBUS-Zertifizierung des Geräts. Die eingesetzten Geräte sollten 
bereits zertifiziert sein – das HWT prüft das Zusammenspiel vor Ort.

FÜR ausgebildete Elektrohandwerker

ZWECK Installationsnachweis, Protokoll als PDF

BEZUG ZVEH – wfe-shop.de

STAND V1.1.9 im Einsatz, V2 in Vorbereitung



EEBUS

Steuerbare Anlagen müssen heute normgerecht installiert werden. Testen ließ sich das vor Ort bisher kaum.

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 42

DER RAHMEN

Gesetze und Anwendungsregeln

• § 14a EnWG: steuerbare Verbrauchseinrichtungen –
Wallbox, Wärmepumpe, Speicher

• § 9 EEG: Steuerbarkeit von Erzeugungsanlagen, z. B. 
PV

• VDE-AR-N 4100 (gültig seit 01.04.2026): digitale 
Schnittstelle nach VDE-AR-E 2829-6-1 als 
Mindeststandard für §-14a-Geräte

• VDE-AR-N 4105: Anforderungen an 
Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz

• BEG-Förderung Wärmepumpe: bis 30.06.2027 
genügt die §-14a-Steuerung; ab 01.07.2027 ist eine 
digitale Schnittstelle im CoC-konformen Format 
Pflicht, z. B. EEBUS nach VDE-AR-E 2829-6 – SG 
Ready oder Relais reichen dann für die Förderung 
nicht mehr

DIE LÜCKE

Steuerboxen sind kaum im Feld

Die Steuerungseinrichtung setzt der 
Messstellenbetreiber – bisher nur vereinzelt. Die 
Installation hinter dem Netzanschlusspunkt muss aber 
schon jetzt den Vorgaben entsprechen und geprüft 
werden können.

Ohne Steuerbox fehlt die Gegenstelle, um Limits zu 
senden und die Reaktion der Anlage zu sehen.

HIER SETZT DAS HWT AN

Die Steuerbox als Software

Der FNN-Hinweis InPro sieht ein Testgerät für 
Installateure vor:

„Eine solche Software wird von der EEBus Initiative 
e.V. zukünftig bereitgestellt.“
FNN-Hinweis InPro V1.0 (10/2025), Abschnitt 4.2 ¹

Das HWT ist diese Software.

¹ VDE FNN Hinweis „Inbetriebnahmeprozess der Verbindung zwischen Steuerungseinrichtungen und steuerbaren Einrichtungen“, Version 1.0, Oktober 2025: vde.com – Meldung zum FNN-Hinweis InPro

Die Pflicht gilt schon – die Steuerbox fehlt noch



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt.

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 43

01

Geräte finden

Das HWT zeigt alle im Netzwerk 
erreichbaren EEBUS-Geräte an 
(per mDNS). 

So ist sofort sichtbar, ob das 
Gerät im Netz angekommen ist.

→

02

Vertrauen herstellen

Verbindung zum Gerät aufbauen 
– manuell über die SKI. 

Ab V2 auch automatisiert über 
den SHIP Pairing Service.

→

03

Limit senden
LPC · LPP

Ein beliebiges Limit an das Gerät 
schicken: LPC für den 
Verbrauch (§ 14a EnWG), LPP 
für die Erzeugung (§ 9 EEG). 

Im Tool prüfen, ob die 
Bestätigung ankommt.

→

04

Leistung prüfen
MPC

Den aktuellen Leistungswert 
des Geräts kontrollieren: 

Lädt die Ladestation mit der 
reduzierten Leistung, ist die 
Wärmepumpe gedimmt? 

Danach das Limit wieder 
entfernen und die volle Leistung 
prüfen.

→

05

Protokoll speichern

Nachweis als PDF, dass die 
Steuerbarkeit lokal funktioniert. 

Die Anlagenadresse wird beim 
Speichern eingetragen.

Wichtig: Das HWT ersetzt nicht die EEBUS-Zertifizierung. Die korrekte Umsetzung des Standards im Gerät stellt die Zertifizierung sicher – das HWT weist nach, dass die Installation vor 
Ort funktioniert.

Fünf Schritte vom Anschluss bis zum Protokoll



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Erst die Konfiguration, dann die Geräteliste anzeigen lassen.  

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 44

01

Geräte finden

Das HWT zeigt alle im Netzwerk 
erreichbaren EEBUS-Geräte an 
(per mDNS). 

So ist sofort sichtbar, ob das 
Gerät im Netz angekommen ist.

→

1. Geräte finden

→



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Verschiedene Möglichkeiten zur Verbindungsherstellung.

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 45

→

2. Vertrauen herstellen

02

Vertrauen herstellen

Verbindung zum Gerät 
aufbauen:

Manueller Verbindungsaufbau 
(Bestätigung im Endgerät 
notwendig)

1. Gerät direkt in der 
Oberfläche auswählen.

2. SKI manuell einfügen und 
auf verbinden klicken.

→



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. SHIP Pairing Service über den EEBUS QR-Code.

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 46

→

2. Vertrauen herstellen

02

Vertrauen herstellen

Verbindung zum Gerät 
aufbauen:

Ab V2 automatisiert über den 
SHIP Pairing Service:

1. QR-Code über Webcam 
direkt einscannen und 
Verbindungsaufbau starten.

2. Bilddatei mit QR-Code 
einlesen.

3. SPS-Informationen 
händisch eingeben.

→ →

SHIP;SKI:CE20 A1E0 674F EB95 45D8 A283 628B AA0B B4AA 118A;ID:i:32266_u:GPPCC002755271;BRAND:PPC;TYPE:Converter;MODEL:EEBUS Relais Converter 

S;SERIAL:BA8C26PM1300025;CAT:2;FPH256:EE334B2BF21BBFED97391ED01501BAC55AB85270744CE69A9103A7D5290874A1;SPSEC:425AD5413AD5BF0F0AB9025375732AFC;ENDSHIP;

→



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Durch SPS: Automatische Verbindung zum Endgerät.

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 47

→

2. Vertrauen herstellen

02

Vertrauen herstellen

Verbindung zum Gerät 
aufbauen:

Ab V2 automatisiert über den 
SHIP Pairing Service:

1. QR-Code über Webcam 
direkt einscannen und 
Verbindungsaufbau starten.

2. Bilddatei mit QR-Code 
einlesen.

3. SPS-Informationen 
händisch eingeben.

→



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Beispiel: Testsignal § 14a EnWG – EEBUS Limitation of Power Consumption (LPC) 

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 48

→

3. Limit senden

03

Limit senden
LPC · LPP

Ein beliebiges Limit an das Gerät 
schicken: 

LPC für den Verbrauch 
(§ 14a EnWG), 

LPP für die Erzeugung 
(§ 9 EEG). 

Im Tool prüfen, ob die 
Bestätigung ankommt.

→



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Beispiel: Testsignal § 9 EEG – EEBUS Limitation of Power Production (LPP) 

EEBUS × Weidmüller · Webinar für Handwerker · 08.10.2026 49

→

3. Limit senden

03

Limit senden
LPC · LPP

Ein beliebiges Limit an das Gerät 
schicken: 

LPC für den Verbrauch 
(§ 14a EnWG), 

LPP für die Erzeugung 
(§ 9 EEG). 

Im Tool prüfen, ob die 
Bestätigung ankommt.

→
 60 %
 30 %
 0 % Einspeisung

 60 %
 30 %
 0 % Einspeisung



EEBUS

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Monitoring Use Cases werden nicht von allen Geräten unterstützt. 
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→

4. Leistung prüfen
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Leistung prüfen
MPC

Den aktuellen Leistungswert 
des Geräts kontrollieren: 

Lädt die Ladestation mit der 
reduzierten Leistung, ist die 
Wärmepumpe gedimmt? 

Danach das Limit wieder 
entfernen und die volle Leistung 
prüfen.

Energiemanagementsysteme und 
Converter können keine aktuellen 
Leistungswerte (MPC-Werte) an das 
HWT übermitteln, da sie keine 
eigenständigen Verbrauchs-
/Erzeugungseinrichtungen sind. 

Daher wird in der Oberfläche nichts 
angezeigt.

→
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Protokoll speichern

Nachweis als PDF, dass die 
Steuerbarkeit lokal funktioniert. 

Die Anlagenadresse wird beim 
Speichern eingetragen.

Dokumentiert werden alle 
wichtigen Parameter, Use Cases 
und alle Vorgänge der Tests.

Bewusst schlank – nur was vor Ort zählt. Transparente Dokumentation der Testung.
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→

5. Protokoll speichern
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Zwei Wege zum Tool – und was als Nächstes kommt.
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Zwei Zugangswege

• Über den ZVEH:
als eingetragener Fachhandwerker einer Innung über wfe-shop.de (aktuell kostenfrei, 
Betaversion)

• Über die EEBUS-Mitgliedschaft:
Mitgliedsunternehmen – wie Weidmüller – setzen das Tool direkt in ihren eigenen Schulungen ein

Versionsstand

• V1.1.9 – aktuell im Einsatz

• V2 · ab Q4 2026 – mit SHIP Pairing Service: automatisierte statt manueller Vertrauensbildung

• Produktivtest ab 2027 geplant

Fragen zum Tool oder zur EEBUS-
Zertifizierung? Jetzt oder später.

Marius Boldt
Director Technical Affairs · EEBus Initiative e.V.

boldt@eebus.org

Zugang und aktueller Stand
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Aufbau Zählerschrank
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Vielen Dank 

Dipl.-Ing. (FH)

Christian Deppermann 
Key Account Manager 

Weidmüller GmbH & Co. KG

Phone: +49 (0) - 5231 - 28617
Mobile: +49 (0) - 172 – 5201618

mailto: christian.deppermann@weidmueller.com
https://www.weidmueller.de/de/index.jsp


